
Beschluss: 
Der Ausschuss für Bürgerangelegenheiten empfiehlt auf Antrag aller Fraktionen dem 
Ausschuss für Verkehr, Planungen und Liegenschaften,  
1. die Verwaltung zu beauftragen darzustellen, ob an dieser 

Stelle eine provisorische Querungshilfe geschafft werden kann 
und 

  
2. bei der Überarbeitung des Straßenausbauprogramms,  

nach Ablauf des Doppelhaushaltes im Jahr 2014, eine  
Hochstufung der Priorität zu prüfen. 

 


